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Das Zeitalter der Reformation mit seinen vielen Ereignissen und Weichen-
stellungen für die ganze spätere Geschichte Europas und insbesondere im 
Hinblick auf die tiefgreifenden politisch-theologischen Streitigkeiten und 
Konfliktlinien ist uns sehr fern gerückt und es ist sehr komplex. Die Fachlite-
ratur sowohl von historiographischer wie theologischer Seite ist sehr um-
fangreich und im Zusammenhang mit der Reformationsjubiläum weiter stark 
angewachsen.1 Da erfüllen auch populärer gehaltene Texte eine wichtige 
Funktion der Orientierung. Vor allem aber sind es in diesem Bereich Biogra-
pien, denen es gelingen kann, im Blick auf eine Person und ausgehend von 
dieser die Zeit zu erfassen. Daß in jüngster Zeit vor allem Martin Luther 
auch viele Monographien gewidmet wurden, die ganz unterschiedliche An-
sätze repräsentieren, wird niemanden verwundern.2 Auch Jean Calvin wur-

                                         
1 Siehe zur grundlegenden Orientierung jetzt Reformation : historisch-
kulturwissenschaftliches Handbuch / Helga Schnabel-Schüle (Hg.). - Stuttgart : 
Metzler, 2017. - X, 378 S. ; 25 cm. - ISBN 978-3-476-02593-7 : EUR 89.95 
[#5643]. - Rez.: IFB 18-1  
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21 cm. - (Dtv ; 34653). - Einheitssacht.: Reformation <dt.>. - ISBN 978-3-423-
34653-5 : EUR 29.90 [#1681]. - Rez.: IFB 12-3  
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2 Hier stehe ich, ich kann nicht anders! : zu Martin Luthers Staatsverständnis / 
Rochus Leonhardt ; Arnulf von Scheliha (Hrsg.). - 1. Aufl. - Baden-Baden : Nomos, 
2015. - 262 S. ; 23 cm. - (Staatsverständnisse ; 82). - ISBN 978-3-8487-1692-0 : 
EUR 39.00 [#4550]. - Rez.: IFB 16-4  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8033 - Sehr kritisch: 
Luther und Calvin : die große Verwirrung / Eric Voegelin. Hrsg. von Peter J. 
Opitz. Aus dem Engl. von Nils Winkler und Anna E. Frazier. - München ; Pader-
born : Fink, 2011. - 114 S. ; 22 cm. - ISBN 978-3-7705-5159-0 : EUR 16.90 
[#2128]. - Rez.: IFB 11-3 http://ifb.bsz-bw.de/bsz337619034rez-1.pdf  



de nicht stiefmütterlich behandelt,3 und schließlich kann auch in diesem Um-
feld hervorgehoben werden, daß einige Publikationen zu Castellio den Blick 
auf eine wichtige Auseinandersetzung in der Reformationszeit gelenkt ha-
ben.4  
Da ist es nur recht und billig, wenn in dem hier anzuzeigenden Werk Ulrich 
Zwingli, der sich selbst später Huldrich nennen sollte, in einer sehr gut les-
baren, farbige Biographie dargestellt und in den Kontext der schweizeri-
schen Geschichte gestellt wird.5 Der Autor, ein freischaffender Schriftsteller 
und Journalist, hat ein Buch für ein breiteres Publikum geschrieben, das 
nicht an Fußnoten mit Quellennachweisen interessiert ist, sondern schlicht 
die Geschichte dieses Mannes mit allen ihren Facetten kennenlernen möch-
ten: “Ich schreibe keine wissenschaftliche Publikation, vielmehr ein moder-
nes Lesebuch, für alle verständlich” (S. 10). Selbstverständlich stützt sich 
das Buch auf die Fachliteratur, die S. 250 - 252 angegeben ist. Eine Zeitta-
fel (S. 246 - 248) gibt die wichtigsten Daten seines Lebens an, das von 
1484 bis 1531 währte, als Zwingli in einer Schlacht fiel, von der man nicht 
weiß, ob er in ihr auch selbst gekämpft hat, in einer Schlacht, die Rueb eine 
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und Sabine Witt. [Übers. Stephen Locke (Englisch) ...]. - Dresden : Sandstein, 
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- Rez.: IFB 09-1/2 http://ifb.bsz-bw.de/bsz305217496rez-1.pdf  
4 Gegen Calvin = Contra libellum Calvini / Sebastian Castellio. Eingeführt, aus 
dem Lateinischen übersetzt und kommentiert von Uwe Plath. Hrsg. von Wolfgang 
F. Stammler. - Essen : Alcorde-Verlag, 2015. - 427 S. : Ill. ; 22 cm. - (Bibliothek 
historischer Denkwürdigkeiten). - ISBN 978-3-939973-62-1 : EUR 36.00 [#4443]. - 
Rez.: IFB 15-4 http://ifb.bsz-bw.de/bsz433735244rez-1.pdf - Die Freiheit des 
Denkens : Sebastian Castellio, Wegbereiter der Toleranz 1515 - 1563 ; eine Bio-
graphie / Mirjam van Veen. Aus dem Niederländischen übers. von Andreas Ecke. 
Hrsg. von Wolfgang F. Stammler. - Essen : Alcorde-Verlag, 2015. - 351 S. : Ill. ; 22 
cm. - (Bibliothek historischer Denkwürdigkeiten : Begleitband). - Einheitssacht.: De 
kunst van het twijfelen <dt.>. - ISBN 978-3-939973-71-3 : EUR 32.00 [#4485]. - 
Rez.: IFB 16-1 http://ifb.bsz-bw.de/bsz446252905rez-1.pdf - Der Fall Servet und 
die Kontroverse um die Freiheit des Glaubens und Gewissens : Castellio, 
Calvin und Basel 1552 - 1556 / Uwe Plath. Hrsg. von Wolfgang F. Stammler. - Es-
sen : Alcorde-Verlag, 2014. - 455 S. :Ill. ; 22 cm. - (Begleitband zur Bibliothek hi-
storischer Denkwürdigkeiten). - Zugl. leicht bearb. Fassung von: Basel, Univ., 
Diss., 1972 u.d.T.: Plath, Uwe: Calvin und Basel in den Jahren 1552 - 1556. - 
ISBN 978-3-939973-63-8 : EUR 32.00 [#3663]. - Rez.: IFB 14-3 http://ifb.bsz-
bw.de/bsz414117603rez-1.pdf  
5 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1099112044/04  



der “blödsinnigsten Schlachten aller blödsinnigen Schlachten” nennt (S. 13). 
Damit setzt der Autor schon den Ton seiner Darstellung, die sich gerade 
nicht einer langweiligen, einschläfernden Diktion bedient, sondern zupak-
kend wirkt. Weil Zwingli selbst dazu beigetragen hatte, daß es zu dieser 
Schlacht gekommen war, gilt sie auch als einer der Gründe dafür, daß die-
ser Reformator einen “unberechtigt fragwürdigen Ruf in der oberflächlichen 
populären Wahrnehmung” genießt, wie Rueb moniert (ebd.). So kann der 
folgende Text der Biographie, der die chronologischen Stationen nacher-
zählt, aber auch bestimmte Einzelthemen anspricht (oft kurz), als eine Art 
Apologie gelesen werden. Denn Rueb hält Zwingli nicht nur für einen der 
“bedeutendsten Schweizer unserer Geschichte”, der ein großer Theologie, 
Theoretiker und Praktiker war (S. 10), er hält auch dafür, daß seine Lehre, 
die in allem radikaler war als die Luthers, “noch heute gültig” sei (S. 14). 
Gleichwohl oder deswegen gilt es, ihn “aus dem Kontext von Kulturfeind-
lichkeit und asketischer Rigorosität zu befreien” (S. 10). Da das Buch in re-
lativ kurze Kapitel eingeteilt ist, kann der Leser auch gezielt hier oder dort je 
nach Interessen hineinlesen, was ja dem Charakter als “Lesebuch” durch-
aus entspricht. Man sollte auch nicht erwarten, daß die Theologie Zwinglis 
hier schwerpunktmäßig behandelt wird, zumal die sonstige Literatur zu 
Zwingli meist von Theologen stammt. Charakteristisch ist die Haltung des 
Autors, die er im Vorwort noch so charakterisiert: “An Zwingli interessiert 
mich vor allem das politische Individuum: der Humanist, seine bäuerliche 
Herkunft, seine Bildung, seine gewaltige Leistung, seine Philosophie, seine 
soziale Theologie, seine Bedeutung in der Zeit, seine Visionen, seine 
grundsätzliche Fortschrittlichkeit. Das religiöse Argumentarium bleibt mir 
eher fremd” (S. 9). Indem Rueb so seine eigene Haltung offen herausstellt, 
weiß der Leser, was ihn erwartet. Nach Maßgabe dieser Intention darf man 
wohl sagen, daß es sich bei seinem Zwingli-Buch um eine gelungene Publi-
kation handelt, die zugleich als Einstieg in die Beschäftigung mit der 
schweizerischen Geschichte der Frühen Neuzeit dienen kann.6 
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